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Diele Gaufkler hatten talarartige Röcke an und 
[trugen ſalbungsvoll ihre Veder vor der 
knienden Menge vor, Mitunten ſtellten ſie 
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pönfterbnllate, ! bie Ah — in — — — Balladen deg berühmten" Hänbers 1 
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einem Auen Nachſatz, zumeiſt belehtenden N haben, 
Inhaltes. Manche Einleitungen ſolcher Volks „Oi, bes Waldes finftern Sünden, | | 
baffaden haben fich in ihrer. Urwücfigteit im - Sr den Hößlen tief neritet, ° = Br a 
Bolfanumde bis auf unſere Tage erhalten. 1. Rune * — ade urn Ben Be — 
Als reffliches it die der77 m feine: tofa weit... 5 
Hafte und ‚granliche 2 Moritat, vwelche ſich am — Halle auch; feinen Nritielde;, — 
November 1836 wiſhen fin igſten und — Räuber Grafel,” deſſen ‚Ballade ſo 
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